
Hausordnung der  

Mittelschule Zams-Schönwies 
Präambel 
Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, des Respekts und des Miteinanders. Wir wollen, dass sich 
alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer sowie alle weiteren Beteiligten sicher, wohl 
und wertgeschätzt fühlen. Diese Hausordnung dient dazu, das Zusammenleben zu gestalten und 
den Kinderschutz zu gewährleisten. 

1. Grundsätze des Zusammenlebens 
 Respekt: Wir gehen freundlich, rücksichtsvoll und hilfsbereit miteinander um. Gewalt 

in jeglicher Form (körperlich, verbal, psychisch) ist verboten. 
 Gleichberechtigung: Alle Schülerinnen und Schüler werden fair und gleichwertig 

behandelt, unabhängig von Herkunft, Religion, Geschlecht oder anderen Merkmalen. 
 Verantwortung: Wir tragen Verantwortung für unser Verhalten und achten 

aufeinander. 
 

2. Sicherheit und Kinderschutz 
 Schutz vor Gewalt: Jede Form von Misshandlung, Mobbing oder Diskriminierung 

wird nicht toleriert. Schülerinnen und Schüler haben das Recht, sich an eine 
Vertrauensperson zu wenden. Lehrpersonen und Beratungslehrer versuchen 
gemeinsam mit Eltern das Problem zu lösen. Konsequenzen? 

 Aufsicht: Die Aufsichtspflicht der Schule beginnt 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn 
und endet nach Unterrichtsschluss bzw. nach Betreuungsende. 

 Umgang mit digitalen Medien: Der Schutz der Privatsphäre wird beachtet. Wir 
lassen Handys ausgeschalten in dem abgesperrten Spind in der Garderobe und 
verbringen auch die Pausen ohne Handy oder Smartwatch. Fotos und Videos der 
SchülerInnen dürfen nur mit Erlaubnis der Erziehungsberechtigten gemacht und auf 
der Homepage oder Sozialen Medien veröffentlicht werden. Fotos, Videos oder 
Tonaufzeichnungen von Lehrpersonen oder des Unterrichts dürfen nur nach 
Absprache gemacht werden. 
 

3. Verhalten im Schulgebäude und auf dem Schulgelände 
 Ordnung und Sauberkeit: Wir halten unser Schulhaus sauber und gehen sorgsam 

mit Materialien um. 
 Bewegung und Spiel: Toben ist in den dafür vorgesehenen Bereichen erlaubt. Wir 

achten dabei auf die Sicherheit aller. 
 Gefährliche Gegenstände: Das Mitbringen von gefährlichen Gegenständen ist 

untersagt. Bei Gefahr im Verzug werden diese abgenommen. 
 Gemeinsame Sprache im Schulalltag: Um das respektvolle Miteinander und den 

erfolgreichen Unterricht zu fördern, wird in der Mittelschule Zams-Schönwies im 
Schulgebäude sowie während aller schulischen Veranstaltungen Deutsch als 



gemeinsame Sprache verwendet. Dies unterstützt das Verständnis untereinander, 
stärkt die Sprachkompetenz und schafft ein offenes, integratives Schulklima. 

 Sonstiges: Das Kauen von Kaugummis ist im gesamten Schulgebäude und während 
des Unterrichts nicht erlaubt. Energydrinks dürfen weder in der Schule noch bei 
Schulveranstaltungen konsumiert oder mitgebracht werden. In den Klassenräumen ist 
das Tragen von Kopfbedeckungen (wie Kappen, Mützen, Hüte, etc.) nicht gestattet. Im 
Schulgebäude tragen alle Schülerinnen und Schüler Hausschuhe, um zur Sauberkeit 
und zum Wohlbefinden beizutragen. 

 
 

4. Konfliktlösung 
 Streit schlichten: Konflikte werden gewaltfrei gelöst. Bei Bedarf helfen Lehrerinnen, 

Lehrer oder Vertrauenspersonen. Außerdem wird bei Problemfällen ein 
Beratungslehrer hinzugezogen oder die Schulpsychologie konsultiert. 

 Vertrauenspersonen: Es gibt Ansprechpersonen für Sorgen und Probleme, die 
regelmäßig vorgestellt werden. 
 

5. Gesundheits- und Hygieneregeln 
 Krankheit: Kranke Schülerinnen und Schüler bleiben zu Hause. Im Krankheitsfall in 

der Schule werden die Erziehungsberechtigten benachrichtigt. 
 Hygiene: Wir waschen regelmäßig unsere Hände und achten auf persönliche 

Hygiene. 

6. Kleiderordnung: 
 Wir kleiden uns angemessen, sauber und ordentlich für den schulischen 

Kontext und vermeiden Oberteile mit provokanten Ausdrücken, sowie zu 
kurze Hosen und Röcke und bauchfreie Tops. 

 
6. Zusammenarbeit mit Eltern 

 Informationsaustausch: Wir informieren die Eltern regelmäßig über schulische 
Belange. Das digitale Klassenbuch (Edupage) dient dem Austausch zwischen Schule 
und Elternhaus. 

 Mitarbeit: Eltern unterstützen die Schule im Rahmen ihrer Möglichkeiten und tragen 
zur Schulentwicklung bei. 
 

7. Konsequenzen bei Regelverstößen 
 Pädagogische Maßnahmen: Bei Regelverstößen folgen Gespräche, Reflexionen und 

gegebenenfalls pädagogische Konsequenzen. 
 Schutzmaßnahmen: Bei schwerwiegenden Fällen werden die 

Kinderschutzbeauftragten und ggf. externe Stellen einbezogen. 
Schlusswort 
Diese Hausordnung soll dazu beitragen, dass sich alle Mitglieder unserer Schulgemeinschaft 
sicher und wohl fühlen. Wir alle tragen Verantwortung für ein positives Miteinander. 

  



Verhaltenskodex der  

Mittelschule Zams-Schönwies 
 

Präambel 
Der Verhaltenskodex für unsere Mittelschule basiert auf den Werten von Respekt, Verantwortung 
und Gemeinschaft. Er soll dazu beitragen, dass sich alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 
Mitarbeitenden sicher und wertgeschätzt fühlen. 

1. Respektvolles Miteinander 
 Wir begegnen einander mit Höflichkeit, Freundlichkeit und Würde. 
 Unterschiedliche Meinungen und Kulturen werden anerkannt und geschätzt. 
 Wir verzichten auf jede Form von Gewalt, Mobbing oder Ausgrenzung. 

 
2. Verantwortung übernehmen 

 Wir übernehmen Verantwortung für unser eigenes Handeln. 
 Wir gehen sorgsam mit Schulsachen, Eigentum anderer und unserer Umwelt um. 
 Wir helfen anderen, wenn sie Unterstützung brauchen. 
 Wenn wir im Unterricht fehlen, arbeiten wir selbstständig das Versäumte nach. 

 
3. Förderung der Gemeinschaft 

 Wir arbeiten zusammen und stärken den Teamgeist. 
 Wir achten auf Fairness im Unterricht, beim Spielen und bei allen schulischen 

Aktivitäten. 
 Wir lösen Konflikte gewaltfrei und suchen das Gespräch. 

 
4. Sicherheit und Wohlbefinden 

 Wir achten auf unsere eigene Sicherheit und die unserer Mitschülerinnen und 
Mitschüler. 

 Wir melden Gefahren und unsichere Situationen einer Vertrauensperson. 
 Wir respektieren persönliche Grenzen und die Privatsphäre anderer. 
 Wir kleiden uns angemessen. 

 
5. Umgang mit digitalen Medien 

 Wir achten auf unsere Schultablets und kommen mit aufgeladenen Geräten und 
Ladekabeln in die Schule. Updates sollen weitestgehend zu Hause gemacht werden. 

 Wir nutzen digitale Geräte verantwortungsbewusst und sicher. 
 Wir achten auf den Schutz von persönlichen Daten. 
 Wir lassen das Handy ausgeschaltet im eigenen, abgesperrten Spind. 
 Wir verbringen die Pausen ohne Handys und Smartwatches. 



 Wir machen ohne Erlaubnis keine Aufnahmen (Fotos, Videos, Sprachaufnahmen) - 
weder mit dem Tablet noch dem Handy, weder von MitschülerInnen noch von 
Lehrpersonen. 

 Wir behandeln andere auch online mit Respekt und Freundlichkeit. 
 

6. Zusammenarbeit mit Eltern und Lehrkräften 
 Wir fördern den offenen Austausch zwischen Schule und Elternhaus. 
 Wir respektieren die Rolle von Lehrkräften und Erziehungsberechtigten als wichtige 

Bezugspersonen. 
 Wir arbeiten gemeinsam an einer positiven Lernumgebung. 

 
Schlusswort 
Dieser Verhaltenskodex ist für alle Mitglieder unserer Schulgemeinschaft verbindlich. Er hilft uns, 
ein Umfeld zu schaffen, in dem sich jeder sicher, akzeptiert und wohl fühlen kann. 

 

 


